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Bestellungen
auf die „ HLs -AZLLS » WBiLssRM " werden noch

j fortwährend von allen Postanstalten , .Briefträgern'
und der Expedition zun , Preise von 1 ^ Pro Quar¬
tal entgegen genommen .

Brake . Die Expedition .

^

Rundschau .
;

* Berlin , 2 . Oct . Es ist in diesen Tagen
^ vielfach von der Wiederübernahme der Regierung
! dnrch S . M . den Kaiser die Rede gewesen . In
' unterrichteten Kreisen wird , den ,,H . N . " zufolge ,
s behauptet , daß in dieser Beziehung Berabredniigen

zwischen dem Kaiser und dem Kanzler erfolgt seien ,
welche darauf hinansgingcn , daß der Kaiser nicht
vor dem Abschluß des Sozialistengesetzes in einer
oder der anderen Weise die Zügel der Regierung

> wieder in die Hand nehmen wollte , und daß die
- Eventualität einer nochmaligen Auflösung des Reichs¬

tages dabei in das Auge gefaßt worden sei und
zwar so , daß der Wiedereintritt in die Geschäfte
seitens des Kaisers erst nach einer cvcnt . Neuwahl
erfolgen würde , an welche indessen jetzt schwerlich
mehr gedacht wird .

* Ueber die Verhandlungen zwischen Deutschland
und dem Vatikan wird dem » Rccstcr '

schen Bureau »
unterm 28 . v . M . aus Rom berichtet : » Die Mel¬
dung einiger Zeitungen , daß die Unterhandlungen
zwischen Deutschland und dem Vatican gescheitert

> s seien , entbehrt der Begründung . Der Vatican ver -
> ^ langte nicht die Aufhebung der Maigcsetzc , sondern

i beanspruchte bloß , daß sie in einer weniger anstößi -
s gen Weise für die katholische Kirche interpretirt wer -
j den . Der Vatican ging niemals mit dem Gedanken
( um , ein formelles Dvcument zu entwerfen , welches

die Grundlage eines besonderen Gesetzes bilden würde ,
denn ein solches Verfahren würde die Maigesetze
gänzlich annullirt haben . Bis jetzt herrscht eine voll¬
kommene Uebereinstimmung zwischen der deutschen Re¬
gierung und dem Vatikan ; auch sind die Unterhand¬
lungen nicht unterbrochen worden . Die Prüfung
der gegenseitigen Vorschläge geht in Folge der Schwie¬
rigkeiten , die sich von Zeit zu Zeit darbieten , lang¬
sam von Statten . Im Vatikan sind Depeschen von
deutschen katholischen Bischöfen und Geistlichen ein -
gcgangen , welche Sr . Heiligkeit dafür danken , daß
er Licht über die Situation verbreitet und ihnen
Regeln für das von dem Episkopat und den Katho¬
liken Deutschlands einzuschlagende Verhalten gegeben
habe . "

* Die Nachricht , daß Admiral Werner sein
Abschiedsgesuch bereis eingereicht habe , ist noch ver¬
früht , er hat sich vorläufig krank gemeldet und die
Geschäfte abgegeben ; dennoch kann an seiner festen
Absicht , zurückzutretcn , nicht gezweifclt werden . Er
geht , weil er der Schwächere , und das persönliche
Zerwürfniß zwischen ihm nnd dem Chef der Admi¬
ralität ein so tiefes ist , daß Hr . Werner ein gedeih¬
liches Zusammenwirken « ist ihm im Interesse der
deutschen Marine nicht mehr für möglich halt .

Die Erkrankung des Grafen Moltke , der
noch immer bei seinem Quartiergeber Herrn Geh .
Kommerzienrat !) Henschel in Kassel weilt und , neueren
Entschließungen zufolge , daselbst auch noch mehrere
Tage zu verbleiben gedenkt , war eine nicht ganz un¬
bedenkliche . Der Fcldmarschall litt an der Kvpfrvse ,
bekanntlich eine gefährliche Krankheitserschcinung , die
aber in Folge der sorgsamen Behandlung der Herren
Generalstabsarzt Dr . Kukro und Obcrmedizinalrath
Dr . Wild zur Zeit vollständig gehoben ist .* Der Konflikt zwischen England nnd Afgha¬
nistan wirft seine Schatten auch auf die Beziehun¬
gen zwischen London und Petersburg . Wenigstens
läßt sich die Pariser Agence Havas aus London
melden : » Durch den englischen Geschäftsträger in

Petersburg sei dem russischen Ministerium des Aus¬
wärtigen eine Note überreicht worden , in welcher ^ >ie
Frage aufgeworfen werde , wie die russische Negierung
die Mission Stoljetoffs nach Kabul mit den von
ihr früher übernommenen Verpflichtungen , wonach
sie auf jeden politischen Einfluß in Afghanistan ver¬
zichte , in Einklang bringen wolle . Die russische Re¬
gierung habe darauf erwidert , sie sei jederzeit gewillt
gewesen , bestehende Verpflichtungen zu respektiren , die
Mission Stsljetoffs sei unter Umständen beschlossen
worden , die heute nicht mehr existirtcn und habe le¬
diglich einen » Akt der Courtoisie " gegen den Emir
zum Zweck gehabt . » So die Pariser Telegraphen -
agcittur , deren Nachrichten allerdings nicht immer
über jeden Zweifel erhaben sind .

* London , 1 . Oct . Die » Daily News » mel¬
den aus Simla : Alle Vorbereitungen werden mit
äußerster Hast betrieben ; einige Regimenter sind
schon mvbilisirt , allein das Kommissariat erfordert
ziemlich lange Vorbereitung . Der Geist der einge¬
borenen Truppen ist vorzüglich . Die Armee ist en -
thusiasmirt . Editoriell behaupten die » News » , ei¬
nige einflußreiche Mitglieder des Kabinets folgten
nur ungern der astatischen Politik des Lord Beacvns -
field , welche blos von diesem nnd Lord Lytton ge¬
schaffen wurde .

* Der Sultan Abdul Hamid wird kein Re¬
formator seines Reiches werden . , wenn er auch zehn¬
mal Midhat Pascha zu seinem Großvezier machte
und alle seine Weiber abschaffte . Er ist im streng¬
sten Sinn ein kranker Mann , arm an Geist und
Kraft und zittert Tag und Nacht wie Espenlaub .
Das machen die ewigen Verschwörungen und Gefah¬
ren , von denen er von Anfang an umgeben ist , und
die seine Phantasie mit Schrcckensbildern erfüllt ha¬
ben . Er sieht immerfort Mörder und Gespenster ,
fährt vor jedem Minister und Diener zusammen ,
der ihm nahe kommt , und greift nach dem Revolver ,den er nie zu brauchen sich getraut . Alle Würden¬
träger und Diener um ihy wackeln auf ihren Posten ;

j Das
! Geisterglöckchkn von Cellcrick .
( Roman von Ed . Wagner .

( ( Schluß . )
» Gestern Abend warst Du so unglücklich , heute

j; >st Dir Glück und Freude wiedergegeben . »
» Wo sind Glück und Freude ? »
Barbara sah ihn vorwurfsvoll an .
» Es ist grausam , so zu fragen , da ich in mei -

- Antwort von meiner Mutter sprechen muß, "

) mgte sie . » Aber Du bist heute befreit und in den
: Stand gesetzt , der anzugchören , die Du liebst . Ge -
( gern Abend wußte ich noch nichts von meiner Mutter . "
L » Wenn Du es gewußt hättest , würdest Du die

k Pistolen nicht meiner Hand entwunden haben ! " rief er .
I ^ .

» Äch würde es gcthan haben , denn Du hattestD Deine Unschuld versichert .
M » Und doch zweifeltest Du heute daran ? "
U Barbara erröthete leicht,
l . . . » Als ich auf das bleiche Gesicht meiner Mutter
- kamen mir so seltsame Gedanken, " sagte sie .
) » Ihre kalten Lippen flüsterten mir die Worte zu :
! P ;

Emn in der Absicht , mich zu tödten , traf aber
- 2

^ !" statt meiner , und ich bin freiwillig in den
s gegangen , damit mich die Schuld trifft , und er

« » Können die Tobten die Wahrheit besser sagen ,

als die Lebenden ? " fragte er , uud seine Stimme
klang sonderbar bewegt . » Du hast gehört , was
Rosa sagte . "

» Ja ; Gott sei Dank , daß sie es mir sagen
konnte . "

Er lächelte und betrachtete sic eine lange Zeit
mit ernstem Schweigen , sie ganz in ihrem Anschauen
verlierend . Plötzlich legte er ihren Arm in den fei¬
net, , führte sie nach der Thür und in das andere
Zimmer , wo Sir Cuthbert , Lady Theresa und Wal¬
ter Lelhbridge waren .

» Barbara hat ihren Entschluß mir allein mit -
getheilt, " sagte er ernst ; » ich will ihr meine Ant¬
wort vor Ihnen Allen geben . Mr . Lethbridge, "
fuhr er fort , Barbara ' s Hand in die des jungen
Mannes legend , » nehmen Sie meine Tochter hin
und machen Sie sie glücklich ! Auch ich will versuchen ,
wieder glücklich zu werden . "

Sein Blick flog hinüber zu Lady Theresa , welche ,
die stumme Aufforderung verstehend , zu ihm eilte
und in seine Arme sank .

Auch Walter hatte Barbara freudig an sein Herz
gezogen , während seine Rechte Mr . Bosperis

'
Hand

dankbar drückte .
Sir Cuthbert stand fern , die Gruppe mit fin¬

steren Augen nnd nmwölbter Stirn betrachtend . Die
Scene kam ihm zu überrascht ; er wußte nicht , was
er dazu sagen sollte . Als aber Barbara sich sanft
von ihrem Verlobten losmachte , ihre Hände nach
ihm ausstreckte und mit ihren sanften , vor Glück
strahlenden Augen ihn bittend ansah , da klärte auch

sein Gesicht sich auf . Er trat zu dem jungen Paare
nnd sagta mit bewegter Stimme :

» Ich will Eurem Glück denn auch nicht entgegen -
treten . Möget Ihr stets so innig Zusammenhalten ,
wie jetzt , und der Segen des Himmels wird nicht
ausbleibeu . Nur eins erbitte ich mir von Ihnen ,
Mr . Lethbridge , nehmen Sie Barbara nicht so bald
von uns , und dann hoffe ich, daß Sie nach Ihrer
Heirath recht oft nnd lange mit ihr in Cellerick
weilen werden , welches nach meinem Tode Ihr Ei¬
genthum ist . "

Diese unerwartete Wendung der Dinge brachte
dis Herzen vollends nahe . Haß nnd Feindschaft und
Alles , »was noch Fremdes zwischen ihnen war , schwand
unter dem mächtigen Eindruck des Augenblicks und
unter dem Zauber des Glücks und der Freude . Al¬
les war vergessen und vergeben , und als Sir Cuth -
bert seine Enkelin , welche in einem überwältigenden
Gefühl von Dankbarkeit zu ihm eilte , an sein Herz
drückte , da wurde ihm so wohl , da fühlte auch er
sich so glücklich , wie fast nie in seinem Leben , und
er wagte die Hoffnung zu hegen , daß , nachdem die
meisten Tage seines Daseins rauh und stürmisch ge¬
wesen , wenigstens der Abend seines Lebens ein hei¬
terer und ruhiger sein werde .

Schluß - Capitel .
Vierzehn Tage waren vergangen seit jenem ercig -

nißrcichen Tage , welcher eine so große Umwandlung
in den Herzen aller an jenen Vorgängen direct be -



- enn er traut Niemand . Nicht einmal der Cham -

pagncr schmeckt ihm ; denn er fürchtet , in ihm Gift

zu trinken .

*
»

* Brake - Auf dem hiesigen Bahnhof wer¬

den in diesen Tagen vorläufig 2 Waggons Kar¬

toffeln von der hannoverschen Geest für Rech¬

nung dcS Herrn Gastwirths Ekel zu Ovelgönne ein -

treffen . Die Preise stellen sich für den Sack von

150 M auf netto 5 Mül Auch hiesige Geschäfts¬
leute betreiben , wie schon berichtet , sehr eifrig den

Vertrieb von auswärts bezogener Kartoffeln und

stellen dabei die denkbar billigsten Preise ; ein Mann

aus dem Oberlande verkaufte sogar eine Schiffsla¬

dung Kartoffeln zu 95 per 20 Liter .
*

*
*

Ovelgönue , 28 . Septbr . Gei der in

diesem Monat in den Verbänden VI und VII abge -

chaltencn Hauptköhrungen der Stiere sind an -

gekvhrt : a . im VI . Verbände : I . Stadt Elsfleth 0 ,

Landgemeinde Elsfleth 3 , Gemeinde Hammelwarden
'( Wcsermarsch ) 1 , Stadt Brake 0 , Gcm . Golzwar¬
den 7 , Gem . Ovelgönne 1 , Gem . Rodenkirchen 12 ,
Gem . Esenshamm 7 , Gem . Dcedesdorf 10 ; d . im

VII . Verbände : Gem . Altenhuntorf 4 , Gcm . Bar¬

denfleth 6 , Gcm . Neucnbrok 2 , Gem . Hammelwar »

den ( Moormarsch ) 5 , Gem . Großenmeer 2 , Gem .

Oldenbrok 5 , Gem . Strückhausen 11 , Gem . Schwei
6 Stiere . Von diesen 82 Stieren haben bei der

heute hier stattgehabten Prämie nvertheilung
Prämien erhalten : n . im VI . Verbände : 1 ) der

Stier des A . Schüßler zu Ovelgönne ( 6o ! /.rvnräer )
105 2 ) der Stier der Gebrüder Ehlers zu

Wiemsdorf ( Imvclvvülrräell ) 105 -/ch 3 ) der Stier

des H . Hellmers zu Schnappe ( Dsoclessolln ) 130

4 ) der Stier des W . Gäling zu Esenöh .- Ober -

deich ( Inventius ) 74 5 ) der Stier des E . G .

Ahlhorn zu Rvdenkircherwnrp ( Uuftnäinxcw ) 50

0 ) der Stier des L . D . Lübben zu Sürwürderwurp

( Ltrrälünäor ) 30 c/L . , 7 ) der Stier des R . Dierk -

sen zu Boitwarden ( Optimns ) 80 8 ) der Stier

des E . Lübben zu Sürwürden ( Elision ) 30

d . im VII . Verbände : 9 ) der Stier des W . Führ¬
ten zu Schwei ( Nslson ) 110 c-L , 10 ) der Stier

der Wwe . Schmidt zu Colinar ( LtrüLlrstanser ) 90

11 ) der Stier des G . Ammermann zu Moor¬

dorf ( Lloltsts ) 50 ^ /tft 12 ) der Stier des G . Wulff

zu Norderschwei ( cknpitsr ) 70 13 ) der Stier

des H . Hedden zu Süderschwei ( kostux ) 45

14 ) der Stier des H . Frcls zu Hammclwardermoor -

Süderfeld ( L-InKvat ) 105 15 ) der Stier des

3 . Bovg zu Oldenbrok Liimiä ) 45 -/ch 16 ) der

Stier des I . Böm
'
ng zu Oldenbrok ( Uoutus ) 45

Unter den sud No . 1 , 2 , 3 , 4 , 5 , 7 , 9 , 10 , 12

und 14 angegebenen Prämicnbcträgen sind die Zu -

schlagsprämien aus den Amtsvcrbandskasscn zu Brake ,
Landwührden und Ovelgönne mit enthalten .

— 1 . Oktober . Der heutige Vieh markt war

trotz des gestrigen Unwetters gut besucht . An Horn¬
vieh waren 1530 Stück anfgetriebcn . Der Handel
war sehr lebhaft vom Tagwerdcn an bis Nachmit¬

tags 3 ^ 2 Uhr . Für gute Waarc wurden bedeutende

Preise bezahlt , und sollen namentlich Kälber bis zu
180 ^ verkauft sein . Der » Verein zur Verbesse¬

rung der Rindviehzucht ' erzielte bei der um 2 Uhr

Nachmittags abgehaltenen Auktion ' von Rindstiercu
Preise bis zu 430 ^ pro Stück .

*
>-
* Oldenburg . An der am 5 . und 6 . Ok¬

tober im Casino stattfindcnden Molkcreiansstellnng

haben 101 Aussteller Anmeldungen eingesandt . Un¬

sere Landwirthe werden sich in erfreulicher Weise

zahlreicher durch Einsendung von Butter und Käse

an der Ausstellung bekheiligen , als die Veranstalter

derselben annahmen . Geräthe und Maschinen sind
in größerer Zahl und ein vollständigeres Bild des

neuen Molkereimesens gebend angemeldet als zu der

ersten Molkereiausstellnng vor 2 Jahren .
— Die Ausstellung des Obst - und Gartenbau -

Vercins am 5 -, 6 . und 7 . Oktober d . I . hat nach
den bisherigen Anmeldungen eine so rege Bethciligung

zu erwarten , daß die oberen Räume des Unionsge¬

bäudes dafür nicht ausreichen werden und deshalb

für Gemüse und Gartenfrüchte die Kegelbahn und

der Garten als Ausstellungsort in Aussicht genom¬

men ist . Von den im Vereinsgarten gezogenen Kar¬

toffeln und Früchten , sowie von dem geernteten Obst

wird , nach dein Beschlüsse in der letzten Bersamm -

lung , je ein Sortiment ausgestellt werden , im kle¬

brigen ist von einer Collcctivausstellung der Mit¬

glieder des Vereins abgesehen und jedem Mitglicde

empfohlen und überlassen , auf eigene Hand auszu¬

stellen .
*
*

* Rodenkirchen . Unser Jahrmarkt hat
auch dieses Mal seine alte Berühmtheit und zwar in

verstärktem Grade bewährt . Hauptsächlich ist das

der günstigen Witterung zuzuschreiben . Der Zndrang

von Gudenbcsitzern war so groß , daß verschiedene

wegen Mangel an Platz wieder abziehen mußten .

Die Geschäfte der Marktbezicher können theils als

zufriedenstellend , theils als recht gut bezeichnet wer¬

den ; Klagen , wie im vorigen Jahre , haben wir nicht

aussprechcn hören . Nur die Hallenpächter werden

die hohe Pacht ( ca . 1000 ^-E ) wohl kaum erschwun¬

gen haben . Außerordentlich stark krequcntirt wurde

die Maschincnbude Couprants . Einer unserer Freunde ,
der gern statistische Notizen macht , schätzt den ge¬

summten diesmaligen Umsatz auf dem Rodenkirchener

Jahrmarkt auf etwa 150,000 Vielfach haben

wir den Wunsch anssprcchen hören , die Eisenbahndi -

rektion möge im nächsten Jahre die Extrazüge um

Mitternacht nicht blos bis Brake , sondern bis Els¬

fleth ( resp . Berne ) gehen zu lassen , da auch von hier

aus der Markt stark frcqnciitirt wird . Die Extra -

zügc nach Brake mögen durchschnittlich jedes Mal

etwa 600 Personen gefaßt haben .
*

2
* Fedderwardersiel . Die Verlegung der

Lootseilstation von hier nach Blexen ist nunmehr

oberlich genehmigt und wird wahrscheinlich mit dem

1 . Mai k. I . vor sich gehen ; eine Verbindung dieser

Lootsengcscllschaft mit denen zu Bremerhaven und

Geestemünde soll aber noch nicht stattfindcu . Einige
ältere Looksen , die zu Fedderwarden mit Grmidstük -

ken angesessen sind und durch den Umzug an solchen

jedenfalls Schaden nehmen müssen , sind mit der

Verlegung der Station nicht einverstanden und sollen

sogar dagegen rcklamirt haben .
— Ein Schiff verkauft für den Preis von 2

Mk . 10 Pf . ! Vor dem Strandamte Geestemünde

wurde dieser Tage das Wrack des auf dem Hohen -

wcgs -Watt gestrandeten , mit Heringen nach Bremen

bestimmten englischen Schooners » Sophia - für den

oben genannten Preis an Herrn F . Dicssel verkauft .

Ketten , Anker u . s. w . wurden für den Preis von

ca . 65 Mk . an Herren S . Schulenklopper verkauft .

thciligten Personen bewerkstelligt hatte . Auch in
'Cellerick selbst hatte sich Vieles verändert . Nach dem

Begräbnisse der Mutter Barbara ' s , sowie dem der
alten Primrose Behcnna begann hier ein ganz neues
Leben , und mit den Bewohnern von Bormons fand
ein mit jedem Tage lebhafter werdender Verkehr statt .

Oliver von Beaufort war ohne Abschied abge -

weis
' t . Er fühlte , daß er seine Rolle ausgcspielt und

4 >a er nicht hoffen konnte , daß Rosa , die nach und

nach die ganze Unwürdigkeit seiner Handlungsweise
-Ansehen lernte , ihm als Gattin angehören werde ,
ffo zog er es vor , so schnell wie möglich zu verschwin¬
den . Er verließ England , mit Scham änd Reue
im Herzen , um nach einem längeren Aufenthalt in

Frankreich , wo er die letzten Reste seines Vermögens
'vergeudete , als Offizier nach Indien zu gehen , wo
-er nach mehreren Jahren am Klimasiebcr starb .

Rosa wurde gänzlich her -gestellt und heirathetc
später einen wackern Landedelmaim aus der Umge¬
gend . - —

Die Tranerzcit war vorüber . In Cellerick herrschte
ein reges und munteres Leben . Das Haus war
voller Gäste , welche von Nah und Fern gekommen
waren , um der Hochzeit Barbara BoSpcriS ' und

Walter Lethbridge
' s beiznwohnen .

Es war am Nachmittage eines schönen Septem¬
bertages , als der Hochzeitszug von der Dorfkirche
kommend , durch die bekränzte Halle von Cellerick und
in der , festlich geschmückten Saal sich bewegte . Kaum
waren die Letzten des Zuges im Saal , als ein Hel¬
ler , melodischer Glockcnton die Luft durchzitterte , dem

gleich darauf ein dumpfes Krachen und ein eigcn -

khümliches Klirren folgte . Alle erschraken , und die¬

jenigen , welche mit den Geheimnissen des Hauses
vertrant waren , erbleichten .

Sir Cuthbcrt wollte sich entfernen , um zu sehen ,
was geschehen sei ; an der Thür aber trat ihm ein

Diener entgegen mit der Meldung , daß Sir Malins '

Glocke in dem Zimmer der alten Primrose Behcnna

herrintergestürzt und in viele Stücke zerbrochen sei .
Sir Cuthbert schwieg eine Weile gedankenvoll , dann

wandte er sich zu der Acsellschast .
» Werthe Gäste, " sagte er lächelnd , aber seine

Stimme hatte einen wehmüthigen , tief bewegten Klang .

» Sie haben soeben gehört , was geschehen . Das

Geistcrglöckchcn vou Cellerick ist für immer verstummt .
Erkennen wir darin ein Omen , daß die bösen Gei¬

ster des Hasses , der Feindschaft und Erbitterung für
immer aus diesen Räumen verbannt sind und diese

künftig nur eine Wohnstätte dcS Glücks , des Frie¬
dens und der Freude sein werden ! "

Alle stimmten diesem Wunsche aus vollem Her¬

zen bei , und als man an der reich besetzten Tafel

Platz genommen und der kostbarste Wein in den

fröhlich aneinander klingenden Gläsern perlte , da war

der Zwischenfall bald vergessen . Nur Barbara blieb

traurig gestimmt . Der Klang des Geisterglöckchens

hatte sie an ihre Mutter erinnert , und nur dieses

Bild vor ihrem Geiste zu verwischen , bedurfte es

einer anderen Anregung , als ein Festgelage zu bieten

vermochte .
An Walter ' s Seite erblühte Barbara ein Leben

— Auf dem von Monlmain in Bremerhaven

angekommenen Schiffe » Willy Rickmcrs " verunglückte
am 21 . October 1877 Nachmittags der 15 Jahre
alte Schiffsjunge von Mindlen durch Sturz über

Bord . Die Kameraden desselben hörten plötzlich
einen Schrei und sahen gleich darauf von Mindlen

im Kielwasser des Schiffes treiben . Sie warfen

sofort eine Rettungsboje aus und wurde auch seitens

des Schifisührers Alles gethan , um dem Verunglück¬

ten zu Hülfe zu kommen , doch blieben alle Rettungs - .

versuche vergeblich . — Der Steuermann des Schis - ,

feS » Paul Rimers " , welcher aus dem stcdinger -

lande gebürtig ist und 51 Jahre alt war , sprang in

einem Anfall von Delirium in Akyhb in Ostindien f
über Bord . Er hinterläßt Familie . Der Capitän ^
kam am Scorbut erkrankt auf der Weser an . i

Vermischtes.
— Ein kurioses Testament . Ei » alter Jungge¬

selle , der kürzlich in Manchester mit Tode abging ,

hintcrließ folgendes eigcnthüinliche Testament : » Mci »

ganzes Vermögen soll zu gleichen Theilcneinunddrei -

ßig Damen zufallen . ( Hier folgen die Namen !) ^
Jede derselben hat mir einen Korb gegeben und mich ;!

dadurch in den Stand gesetzt , ein heiteres und glück ;

liches Leben bis zu meinem Tode zu führen . " '
(

— Eine Wohlthätcrin aus der Pflanzenwelt . ;
Vor einiger Zeit brachten medizinische Blätter dick

Nachricht von der Entdeckung eines neue » Arznei - t

mittels , welches geeignet schien , das theurc ChinM

zu ersetzen , ja , in einer bestimmten Gruppe von Erft

krankrmgen — der Malaria — dasselbe Übertreffeft )

sollte . Es war die aus den Blättern des australi -I

scheu Lnonl ^ ptus Alodulus , Familie der Myrtciige - ß

wüchse , bereitete Tinktur . Wie bei vielen ändert .?!

Medizi,lalpräparaten , haben wir auch hier von den )
'

» Wilden " gelernt , denn in Australien ist cs lmPft

bekannt , daß die Blätter dcS Luoal ^ pttm Aivbnlllft .

eine das Fieber heilende Kraft haben und auf cileriidch

Wunden stark zusammenziehend , den üblen Geruchs

beseitigend wirken . Nun hat die Diimtnra Uties -
s

ft -pt . zftod . zwar nicht alles gehalten , was man M x

von ihr versprach , beim Typhus z . B . ist sie wirft -

kungslvS ; ihre malariatödtende Kraft aber hat sich.D,

wie wir der » Neuen Zeit " entnehmen , nicht nurlM

innerlichem Gebrauch glänzend bewährt , sondern eV

hat sich die übcrasachendc Thatsache gA 'üjft - daß >?

Gegenden , in welchen man den küuovH
-ptus im Gros

ßen aiibant , die endemische Malaria überhaupt er

lischt . So ist ; . B . das in der Kampagna bei!

Rom gelegene Kloster Camaldoli seit dem Anbau die-!

ser Pflanze malariafrci und haben in den Mmem -

nen , diesem nahezu bcrüchtigsten Pestort Europas ,

die Erkrankungen am Snmpffieber und den dock

herrschenden estrigen Lnngenkaiarrhen in überrasche «^
der Weise abgeuommen . Diese Wirkung des Lnerft

Izptns kann mir der starken , durch die Blätter evU

folgten AnSathmung ätherischen Ocles , an welch »»

die Pflanze überreich ist zngeschrieben werden . M

man nun im Großen für gänze Landschaften crrck

chen kann , ist viel leichter für ein einzelnes Zinn » «

zu erzielen . Jeder , der die Probe macht , wird übe?'

rascht sein , welch würziger , aromatischer Duft »s

Zimmer erfüllt , in welchem sich ein LnorU ^ pt «-

befindet ; die Lunge weitet sich , eine solche durch d»

ooll ungetrübter Freude , verschönt durch die AGA

Sir Cuthbert
' s , ihres Großvaters , dessen stolM

harter sinn im Sonnenschein des Glücks und

ser aufopfernden Pflege seiner sanften Gattin ^

fügsamer und freundlicher gestaltete , sowie durch

-chwesterlichc Freundschaft der Lady Theresa

durch die wahrhaft aufopfernde Liebe ihres Vatft

welcher darin , daß er mir für feine Gattin und l>

seine Tochter lebte , seine schwere Schuld gegen b

dara ' s Mutter zu sühnen bestrebt war . Die tB

Dienerin Anna blieb bei Lady Theresa . Ihr ft
es vergönnt , wie sic einst Barbara auf ihren KM

geschaukelt , noch in im hohen Alter zwei lieft «!

Knaben , Barbara
' s Kinder , auf ihren Armen

tragen , die dem erst nach so vielen Stürmen erM

gencn Familicnglück in Cellerick und Bormons »ft -

feste und sichere Bürgschaft verliehen . SirEnthb » )

Wunsch ging in Erfüllung . Mit dem SchwE ?

des Geisterglöckchens waren Haß und Unfrieden ft 1

schwnndcn und an ihre Stelle Friede , Liebe und

getretcu .
Ende .

Mit nächster -Nummer beginnt im Feuilleton

» Broker Zeitung " ein äußerst fesselnder Roman

A . Werner , betitelt : „ Heimathlos
" ,

wir unsere geehrten Abonnenten besondeö aufuieOZ

machen . Die Red actio »-



l','

i

Wirkung des Oels mich ozonsirte Luft einzusaugen .

Nimmt man noch dazu , daß diese Pflanze durch ihr

cigenthiimlichcs , australisches Aeußere ein schöner Far -

benschmuck und durch ihr außerordentlich schnelles

Wachsthum ein dankbares Gewächs ist , so können

wir allen Liebhabern und allen , welche einen Kran¬

ken im Hause haben , nur empfehlen , in ihr Kran¬

ken - rcsp . Wohnzimmer einen Lrmui ^ ptrm zu stellen .
— Lcibus Feigenbaum war Gefreiter im jüng¬

sten Kriege der Russen mit den Türken und hatte

sich durch persönlichen Mnth so ausgezeichnet , daß

er bereits zwei Gcorgenkrenze trug . Als er das

dritte zur Auszeichnung vorgeschlagen wurde , ließ

ihn der General kommen und stellte ihm die Wahl

zwischen 100 Rubel und dem Georgenkreuz . —

Was kostet das Georgenkreuz . Excellenz ? — Vier

Rubel ! — Dann , Excllenz , erbitte ich mir 96 Ru¬

bel und das Georgenkrcuz , war die Antwort des

findigen Hebräers .
— Ludwig XV . hielt einst Revue über seine

reitenden Grenadiere ; in seinem Gefolge befand sich

auch der Englische Gesandte . Der König hielt vor

. einem Grenadier , dessen Gesicht ganz von Narben

zerfetzt war , und sagte zu dem Engländer : » Beken¬

nen Sic , Herr Ambassadeur , daß es diesen Leuten

auf dem Gesicht geschrieben steht , daß sie die brav¬

sten Truppen in Europa sind . « — » Aber Sire, "

erwiderte der Engländer , » was werden Cw . Maje¬

stät von denen sagen , welche diese Wunden schlugen ? «

— Der König , von der treffenden Antwort über¬

rascht , schwieg betreten . Da brach der Grenadier
das militärische Schweigen und murmelte unwillig

zwischen den Zähnen : » Die sind todt . «

Schiffs -Nachrichten.
In See angesprochen .

ff Dtsch . Schmier » Clara « , ans Brake , am 23 .

September auf 48 " 30 ' N . und 60 30 ' W . , West
steuernd , durch den Dampfer » Aigentina « , auf der

Elbe angekommen .

AttgeZommeNe mrd
abgegEgene SchMe .

, Angekommen in Brake :
Scpcmberj
30 . Dtsch . Aurora , Focken , mit Holz v . FredrikShald .
October

1 . » Gcsina , Bi edcnborg , mit Holz v . Danzig .
2 . » Anna Catharina , HinrichS , leer v . Spie¬

keroog .

Abgegangen von - Brake :
September
30 . Engl , v S . A . Sadlcr . Bcrrill , mit Schie¬

nen u . Eronftadt .
October

2 . » v I . P . Taylor , Campen , mit Zucker
n . Grangemouth .

2 . Dtsch . Katharina , Dehardc , mit Kohlen nach
Hainmelwardersand .

Angekommen :
Aug . 24 . Argo , Schütte , v . Hamburg in Lagos .
2st . Beffcl , Visscr , v . Greenock in St . Thomas .
Sept . 4 . Industrie , Graue , v . Liverpool in Porto

Plata .
7 - Jnca , Spicske , v . Bcrbice in St . Thomas .

18 . Drei Gebrüder , Aries , n . Bremen in FredrikShald .
25 . Otto , Frage , v . Eronftadt in Grangemouth .

Abgegangen .

2uli 30 . Gemma , Behnke , v . Callao n . Guanape .
31 . Pallas , Stege , v . Antofagasta n . Jquique .
Aug . 2g . Josö Ginebra , Morisse , v . Porto Plata

n . Falmonth .
29 . Romeo , Behrens , v . Porto Plata n . Falmouth .

^ ept . 14 . Lienen , Drees , v . Newyork n . Hamburg .
2o . Johanne , Hercksen , v . Greenock n . Padang .
26 . Hero , Henrikse » , v . Maassluis clar . u . Amerika
26 . Gcsine , Nöfer , Tönning paff . v . Bremen n .

Istad .
26 . Anna Eliza , Lukje , v . Memel n . Brake .
26 . Franziska , Dunker , v . Eronftadt n . Elsfleth .
26 . Anna , Bnse , v . Cronstadt n . Brake .
27 . Adonis , de Harde , v . Liverpool u . Guayaquil .
28 . Gesina , Harlmann , v . Neuharlingersiel n . Brake .
29 . Marie , Rciners , v . Deal n . Montevideo .
27 - Vineta , Schweichel , v . Falmouth n . Hamburg .
<) ct . 1 . Trientje , v . Aspern , Tönning Pass . v . Geste

n . Brake .

Anzeigen.
Z"knr Wahl von 6 Mitgliedern der Commission

für die Angegangenen Einwendungen ge¬

gen die Einschätzung zum Avcrsnm des Freihafens
werden die stimmberechtigten Einsescssenen deS Frei¬

hafens auf
Donnerstag , den 10 . d . M . ,

Vormittags 11 Uhr ,
hierher cingeladen .

Brake , 1878 September 30 .
Vcrwaltnngsamt .

Strackerjan .

_ _ _
Regahl .

Oer diesjährige Berner HerbsLviehmnrkL
ist vom 14 . Octobe r auf

Dienstag , 1Z . Dctober
verlegt ._ ^ _ _

Getragene , guterhaltene silberne

Mcre - il. Lgsiüfler-Ahrerr
gebe zu sehr billigen Preisen ab .

Auch erhielt ich dieser Tage die beliebten

amerikanischen Uhren
wieder .

Alles unter Garantie und zollfrei !

Reparaturen prompt und billig .

List ecke,
Uhrmacher .

A
Etncn Rest schöner

MtrMum -Tischfampkll
gebe , um damit zu räumen , unter Einkaufspreis ab .

G - Lidecke .
Uhrmacher._

seuer - Eimer ,
ößc , von
>, sehr b

A Z
F

vorschriftsmäßige Größe , von starkem Zink ,
mit Namen , sehr billig .

Verschiedene Lwrken

gepflückte Aepsel ,
20 Liker 1

empfiehlt

G . SchilN .

Feuer - Eimer,
vorschrifiswäßig , aus verzinktem Blech , mit Namen ,

zu ^ 1 .50 — l . 75 . '

SL .

Ans der Bahnhofsstraße von Bürgermeister
Müller 's bis Gastwirkh Frerichs

'
Hanse eine UKZ -

«ivss « Der ehrliche Finder wird

gebeten , dieselbe bei Hrn . Kaufmann P . L. Ianssen
wieder abzngeben .

I

Vorschuß-Verein
zrs Brake .

Mlmtä -IMeriüM sno 8Gtember Ü 878 .
L i 11 ii 0 ! i ui o :

Casscbefland am 1 . Septbr .
Znrückgez . Vorschüsse rc . Mk . 8582 —

Mk . 8094,67

Zinsen 199,80
Einlagen 7692,14
Stamm -Capital —

Reservefonds —

Verschiedenes
Total - Einnahme pro Septbr . Mk . .

- .75
. 16474,19

Vorschüsse rc.
Zinsen
Einlagen
Stammcapital
Dividende
Verschiedenes
Total -Ausgabe pro Septbr .

iV 11 s g w Z e :
24568,88

M . 13662,50
191,74

4510,98

138,49
1003,15

19506,86

5062, ^ -Cassebcstand am 1 . October
Brake , 1878 October 1 .

Vmffchuß-Vtrcm zu BrÄke.
SS . ^ Sürli . » sassi »

_ Direcror ._ Casstrer . _

Tafel - Butter ,
in Kruken per ff

'
2 Kilo 70 ( Kruke gratis ) ,

in Fässern per ^ Kilo 65 ^ s,

Amerikanische Ziukler.
per 1/2 Kilo 50 — 60

_ _
»ZKZs . «Sv KZLLI ' «? « .

Äechie französische
Kaninche

sollen wegen Mangel an Raum billig verkauft wer¬
den . N äheres in der Expedition d . Blattes .

gut erhaltene ZMv *. iSSSA ' St « vi !I» vv
sind billig zu verkaufen . Näheres inZwei

der Exped . dsr . Ztg .

TrWrmgM
für alle Kranken ist die Lcctürc der zahlreichen
in dem Buche : „ vr . Airy

' s Natnrheilmethode
"

abgcdruckl - ii Berichte über die erfolgte Gene¬

sung auch in verzweifelten Fällen . Preis 1

vorräthig in der Äuchhadnlung vonBült -

nranlil u . Gerriets , Varel , auch gegen
Einsendung von 12 Briefmarken u 10 Pf .
franco zu beziehen durch kiiliter 's Verlags -

lags - Anstalt , Leipzig . Ein „ Auszug
"

steht
gratis und franco zu Diensten .

Torr -Halle .
Sonntag , den 6 . October

Tanz - Parthie ,
wozu freundlichst einladet

? . v. ü . k ! eM .

illladung zum Adonnemtul !
ffiir Nst . 1,25 pro

Das

Weser -Monlags - Blali
mit dev illustrirtM , humoristisch -satyrischen Gratis -Beilage : „ M " .

tritt mit Nr . 12 seit seinem Erscheinen in das zweite Quartal . — Dasselbe wird jeden Montag Morgen

ausgcgeben und kostet , einschließlich des » Ulk « ( der scperat bei der Post bestellt , pro Quartal Mk . 2,25Pfg .

kostet ) pro Vierteljahr nur

Mark l,B M .
Selten hatte wohl ein Zeituugsunternehmcu schon nach kurzem Bestehen so günstige Erfolge : Beliebt

bei den Lesern — große Auflage — ansehnlicher Anzeigentheil — als eben das „ Weser -Montags -Blatt "

mit „ Ulk " .
Die Tendenz des „ Weser -Montags - Blatt " ist eine durchaus freisinnige und unabhängige .

Mit selten besser gewählter Sprache führt der „ Ulk " ' in Schrift und Bild , gewürzt mit feinster

Satyre , die Vorgänge in der politischen Welt den Lesern vor . — Das „ Weser - Montags - Blatt " bringt :

Telegramme — Politische Wochenschau — gut geschriebene Leitartikel — Nachrichten aus allen Reichen —

Local - Wocheuschau ( ans Ort und Umgegend ) — Correspondenzen — Telegraphische Wetterberichte der deut¬

schen Sccwarke . — Unter der Rubrik » Literarisches « finden neue Erscheinungen in der Literatur , Musik und

Kunst eingehende Besprechungen . — - Verkehrs - und vermischte Notizen .

Inserate , pr . bgespaltene Petitzeilc 25 — Reclamen pr . 3gespaltene Corpuszcile 50
finden in dem „ Weser - Montags - Blatt " mit „ Ulk "

erstens , vermöge seiner stetig wachsenden Auflage , zweitens

weil cs eben das einzige Blatt in Nordwest - Deutschland ist , das des Montags erscheint , eine weite Ver¬

breitung und eingehendste Beachtung . Inserate müssen stets bis Sonntag Nachmittags 4 Uhr cingereicht sein .

Aonnements nehmen alle Rcichspost -Anstalten entgegen . — Um zahlreiches Abonnement bittet

die Expedition des „Weser -Montaqs -Blatt " mit „Ulk ."



MlSMlS
der

Oldenburgischen Landesbank
per 30 . 8epkemder 1878 .

L e 1 l v n .

Casscbcstand . . . . . .
Wechsel .
Effecten .
Discontirte verlooske Effecten .
Conto- Corrent-Saldo . . . .
Lombard- Darlehen . . .
Bankgcbäude .
Nicht eingcfordertc 6OO/0 des Actien - Capitols
Diverse . . - .

k 8 8 8 ! V 8
Actien -Capital . . .
Depositen:

Negiernngsgelder und Guthaben öffentl . Casscn Mk. 2,358,398
Einlagen von Privaten . . . . . . . . „ 9,070,740

Mk. 166,877 .
„ 3,660,067 . „
„ 998,065 . , .
„ 5,925 . „
„ 4,014,114 . „
„ 4,339,120 . „
„ 30,035 . „
„ 1,800,000 . „
„ 134,673 . „

88
10
02

64
18

58
Mk. 15,148,878 . 40

Mk. 3,000,000. „ —

90
86

Anfgerufene, noch nicht zur Einlösung gelangte Banknoten
Rescrvefond
Diverse .

11,429,139 .
18,300 .

214,772 .
486,666 .

76

24
40

Mk . 15,148,878 . 40
Zinsfuß für Einlagen mit ^ jährlicher Kündigung 40ch,

, , „ , , fti „ ^ ^ 0/0,
, , „ ,, kuizer , , 30 /0-

Landesümk .
Nroffl . Hanffiiimm. Harkers .

Manak -Aeberslcht
der

Bldknburgischen Spar- K Kih-Bank>
Filiale Krake^

prs ZV » Geptemher 18W »

^ « t I v rr
I ! Lsstnrici

bis 30. Sevt. 1/ rm 30 . Scpt .
Conto .

S» « . 8 s
Uöütmicl

rm 30. Sept .

i L V tt .
llm 8 bb2

bis 30. Sept ,- _ — — - Stamm- Eapital - -— 120,000-- 120,000—
1,173,38131 — - — —-- Depositen - 1,806,49698 2,979,87829
4,863,88234 1,639,26382 - Conto- Corrente - -- — 314,14832 3,538,76684
2,216,17207 549,27168 —-- Wcchsel - Conto - - - - — 1,666,90039

244,20483 51,94157 - - Effekten ' Conto — - — — 192,26326
129,99067 13,20608 - -- - Diverse - -- 36,67408 153,45867
23,63623 23,63623 - -— -- Cassc- Bcstand -- — — —

8,651,267 ^45 ^j2,277,319 ^38i> »2,277Z19̂38 >j8,651,267j45
Für die Verbindlichkeiten der Filiale haftet die HVS «K« srd » i' K>8eI » «

mit ihrem gesammten Aktien ' Capital von 3 Millionen Mark , wovon vorläufig 1,200,000 Mark ein¬
gezahlt sind . d '

L »- ves -A-M, « » M »' :
bei kmviiMelier lrHixüguüA p . g .
bei Zmonstticber kiüinIiAMiz 3ls » o/g p . g .
bei burrer kimllMiia 3 p . s>.

Lrafts , 1878 Leptenaftei- 30 .
Bldtnburgische Spar - und Kih - Bank , Filiale Brake »

Ferd. Krito . I . H. Lehmkuhl .

Vsl ^ ^ r » siir Handbetrieb ; 1 - bis 4spännig mit Putzer « und ganz neuen Verbesserungen in
r -181 rm Mi !

Preisen
^ bekannter Güte liesern zu außergewöhnlich billigen

2 bis 6 Längen schneidend , welche sich durch ihren leichten Gang , große Leistungs¬
fähigkeit , solide und praktische Construktion die größte Verbreitung erworben ha¬
ben , liefern schon von Rin . 60 an ; frei jeder Bahnstation .

mit gezahnten Walzen , mit welchen alle Getreidearten gleich gut geschrotet
werden können , sehr leicht gehend , Pr . Stunde 1 Ctr . leisten,

"
liefern von

„ . ^ Rm . 87 an . Kleinste mit gerippten Walzen für 1 Pferd Rm . 30 . Größere ,nr Hand - und Krackbetrieb von 125 — 800 Rm . Abbildungen und Prciscouraute auf Wunsch franco und gratis .Solide Agenten erwünscht, woselbst wir noch nicht vertreten sind .
"HW

HKH. Mayfarth A Nomp . , Maschinenfabrik , Frankfurt a . M .

'-i

Häcksel-Maschinell
Neue Schrot -Mühlen

1»u8trirte
1 rrruell - reituoZ .

clor „Lloäsnvslt " mit
Ontorli nltuu xs blntt .

Kessiiimt-liillgKtz
äer lieiitzclwii lusUdon 275,000.
lübrüdi 24 elsFaitts Holte .

Visrtsljübrlioli LI. 2 .50.
4 äkr ! icIr : 24 Unmwsrir mit Lloäsn unä Ilnnänrboi -

ttzn , ASASN 2000 4bdiIäunFsn sntlmitsnä .12 Ssüuxvn unt strva . 200 Solmittmustsrn kur nlls
OsAöustüuäö cier loilstts unä vtevs. 400 Llnstör -

Lsiobnung 'vll tiir LVtziss - Ktioksrvi , 8outs .o!is sto .
12 xrosss oolorirts Llöäsnlcupker .
24 rsivli iUustrirts Untsrirritun ^ s -Lluminsrn .
24 OwsoirlÜM mit js sinsm Arosssn 4ortrn .it stv .

6- 10888 IndxtMe . ViortLljiMrlioll IM . 4.25.
lükrlioti , nusssr ObiASM: nook 24, im Onursn

also 86 oolorirtv Lloäsnkuxksr unä 24 Liättsr mit
liistorisoliso un4 Vollcstrnoktün ,

Die NoükltMkIt ,
1 ÄIrrIiob : 24 ölummorn mit Lloäsn unä Ilnnänrbsi -

tsn , sovis 12 Loknittmustsr -LsilnAsn ftvio dsi äor
kP'AUSNLSituNAj ,

icostst viortsljükrliob nur LIK . 1 .25.
LestsIiuuAkll rvorclen von allou Luobimnä -

iullAkn uml Lo8tg .u8t3 .Iteiii6äer2oit arlAeuommM .

T s « ^ H a L L e »
Brake , 26 . September . Von heute an eon

eertirt in meinem Local die Gesellschaft

Schwarz
aus Bremerhaven , bestehend aus 6 Damen
und 2 Herren.

Zu zahlreichem Besuch ladet freundlichst ein
IV v «1 LLv ^ ckv

Liekig
's Numlzs

ist laut Gutachten mediz . Autoritäten bestes,
diät. Mittel bei Halsschwindsucht, Lungenlei¬
den (Tuberculose, Abzehrnng , Brustkrankhcit) ,
Magen-, Darm- und Bronchial-Catarrh (Hu¬
sten mit Auswurf) , Rückenmarksschwindsucht ,
Asthma , Bleichsucht , allen Schwächezuständen
(namentlich nach schweren Krankheiten ) . Har-
tltttg 's Kumys-Anstalt, BerlinIV ., Verlang .
Geuthinerstraße 7, versendet Licbig 's Kumys-
Extract mit Gebrauchsanweisung in Kisten von
6 Flacon an , ä, Flacon l ^ 50 excl.
Verpackung . Aerztliche Grochüre über Kumys-
Kur liegt jeder Sendung bei.

Wo alle Mittel erfolglos , mache
man vertrauensvoll den letzten Ver¬
such mit

Noues - BeriehL
Zer MlMm 'MlMki 8psr - L Leik-Lllllli. z
Oldenburg , den 2 . October. 1878.
4oj „ Dentsche Reichscmleihe — —

(Kl . St . im Verkauf istpo MM .)
4i>I^ Oldenburgische Consols — —

(Kl . St . im Verkauf höher .)
4 "

o Stollhammer Anleihe — — —
4 °

o Jeversche Anleihe — -
4 "

g Landwirth . Ceutral - Pfandbriese
ZO y Oldenburgische Prämicn -Anleihe

Per Stück in Mark -
o Eutin -Lübecker Prioritäts - Oblg .
2

" so Lübeck - Bücheuer gar . Prior .

2 Brem . Staats - Aul . v . 1874

2
" io Karlsruher Anleihe - — —

2 fto Hälle - Sorau -Gubener Prior .
(vom Preuß . Staate garautirt )

4 » sn Preußische consolidirtc Anleihe" l . St . im Verkauf höher .)
" so Preuß . consolidirte Anleihe

Schweb .Hyp . - Bank . - Pfaudbr .
Psandbr . der Rhein . Hhp . -Bank

do . do .
do . do.

Oldenburgische Landesbank - Actim —
(40 ° sMn ; , u . 5 " s«Z . v . 1 . Jan .1878 .s

Oldeub . Spar - u . Leih - Bank -?lctie ) .
(40 ° IoEiuz . u .4 ° s„Z . v . 1 .Jan . 1878u

Oldb . Eiseuhütten -Actieu ( Augustsehn )
5 « so 8 - dom 1 . Juli 1877 .) —

Old .Bcrs . -G .-Acticu Pr . St . o .Z . i .Mk .
Wechsel a .Amsterdam kur ; f . fl.loo, ,

do. auf London „ für ILvr . ,,
dv . aus Newyvrk iu G .IDoll . „
do . auf „ in Pap . 1 », „

Holland . Banknoten für 10 G . , ,

4 - s2
4 ^,2
4 ° !o

Gekauft .

05,40 «/o

L8,50 »/«

98 °/o
88 °/o
94,40 »/o

103 °/o
102 °/o
10l,50 »/o
101,25 ° /o

100,90 «/<,
95,50 °/o

10ch40 °/o
92,25 »/»

101,50 °/°
96 «/o
- °/°

126 ° /o

°/o

- °/o

168,65
20 .405
4,16
4,14

16,73

Verkauft .

96,10 »/« ^

99,50 «/« ?

99
99
94,90 «<« §

°/o K

138 . 50 t
104 -/» !'
- «!«

102250 f '
z ss

- «io tz

- ft » !
96,20 »,o

105,40 °/o !
- «/«

102 .50 ° i»
97 «/«
- «/»

- °/°

305
169,45

20,505
4,23
4,21

CLssmbahrs -DahZchlmr .

Richtung Nordenhamm-Hude .
Stationen . !

Mrgs . iVorm .
P . -Z - « Gi - Z .

AbdS .
P .-Z;

Nordeuhamm Abfahrt 6 23 11 !50 7 !-

Großensiel 6 25 11i55 7 , 5
Kleincnstcl 6 30 12 ! 5 740
Rodenkirchen 6s40 12 !15 74 ?

Golzwarden
Ankunft S !54

12i2b
12 !3b

7Ä
7 !Sl
7 !8NBrake ^ Abfahrr 6 59 12 55

Hammelwarder 7 ! 5 1 !—

Elsfleth „ 7i15 145 7chO
8 !-Berne 7i20 ISO

Neuenkoop
Ankunft

7V0 1 !40 8 - b

Hude 7V8 1 -50 84b

Richtung Hude -Nordenhmnm .
Stationen . !

Mrgs . k
P . -Z - «

Älachm
P --Z -

Abds
P --L

Hude
Neuenkoop

Abfahrt 9 15j 3 -- 9 s
9 !20 ^ 5 9 8

Berne 9 -25 ^ 340 9 15

Elsfleth , 9 !85 3 20 9 Ä

Hammelwarder
Ankunft

940
9 !54

3 30
3 89

9
9
9

80

F
S1

Brake ^ Abfahrt 10 - 6 8 !49
Golzwarden 10 !10 ö
Rodenkirchen 10 !20 4 !— 10
Kleinensiel 10 !30 4 !10 10
Großensiel 10 !40 445 10
Nordeuhamm Ankunft 10550 4121 10 ko

paffayreisahrl
aus der ttnlerweser .

Von Bremen nach Bremerhaven 10 Uhr Morgens-
Von Bremerhaven nach Bremcn 8 Uhr Morgen -
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